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Ordentliche Zew Rechnung auf das Zshr 182«.

Von Erschaffung der Welt zöblet wsn 57^9
Von der allgemeinen Sündfiut 411»
Von Erbauung der Stadt Rom » S571
Von Zerstörung der Eradt Jerusalem 175?
Nach Entdeckung S>mer!ks's. s gs8
Nsch der Bekehrung des eisten chrisiliclen

Ka'ftrs Eonsianmms Magnus 1496
Nach der Reformation » « » Zoz
Nach Erfindung des Papiers 577

der Btzchdmckerkunfi 38«
des, Ech>eß>Pulvers und

des Geschützes in Europa » 508
Nach dem ersien Schwcizerbund » zzs
Gelt der Stiftung der nemn Sydgenssse«,

schaft in 22 Kantone S

Von Anfang des dsireichi chen «aiferthumS 15
- her rtchischen Regierung 99

der türkische» e 5 Zso
Von Einführung deb Jul. Kalenders M65

» des Gregorianischen sz?
e e des Regenspurgqche« iss

Vsn Anfang der Rönigreiche
Schwede« 4027'Sardinien

Neapel,md Sicilien 74
Bayer» iz
Wüitemderg 15
Sachsen 14
,Han«over Z

726 Niederlande 5
6«i, Lembsrdey u. Vened. Z

L884

14«,

Spanien
England
Dännemark
Frankreich
Ungarn
Böhmen
Pvrzugall
Preussen

Am Gregorianischen sder neuen
Kalender find:

Die güldene Zahl oder Monssztrkel
Die EpatiM oder MondezeiM
Ter Sonnenzirkel
De> Römer Jinszahl
T ie Sonntags-Buchstaben »

Die Zelt zwiichen Weihnacht und Fastnacht
jft 7 Wochen i Tag.

Ein Schalt? Jahr vo» zö6 Tagm.

16.
XV.

9.
«.

Erklärung der Zeichen, welche in diesem Calender vorkommen.

Die himmlischen
Zeichen.

Widder H-5 V
Stter
Zwilling A H.

Krebs W «Z

Löw

Jungfrau ^ iy?

Waag S^^K
Scorpion 5UU
S6)ütz ^ ^'
Steinbock «K^
Wassermanns^
FW

Die Sonne und dis
Planeten.

Sonne
Merkur
Venus
Erde
Mars
Ceres

Pallas
Juno
Vsta
JuPlter
Saturn
Uranus

Mond

Die Aspekten.

Zusamenkunft

Sechsterscheln ^
Vterterschein lH

Dritterschein ^
Gegenschem ^

Msndözsiche«.

Neumond G
Erste Viertel

Vollmond
Letzte Viertel ,^
übersicbgekend. ^
unterstchgehend.o

iedeut ung der
' be»,,

M,
Lt.
m

Morgen
Abend
Minuten
Fasttag

Die Fafitäge der abaestMen Feyertöge sind
auf die Mikwvche uud FtMage des «iddenrs
übersetzt.



Monat

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Neue? 5
ILauf. und Witterung.

Tags,
Lange,

Alter
v.

4 5' mei- I 8 19I20 Achilles

Weise aus Morgenland, Math. s. Sonneu-Aufgang 7, 49 m. Unrerg. 4, rim.

Dontt llZ
Freyt. 14

2c> Adel
3 Isaac
4 Titus
5 Simeon

7 Isidorius
8 Erhard

6

7
8 14
y 22

10 27
11 Z4
A.M.

</> beym <
^ Erdferne
T beym

c< S L

ftens
schön
Wetter

mit
G

4, 15 M.A. schein,

3 20
21

/ 22
1 24
< 26

27
28

21 Thomas
22F!orinus
2z Dagobert
24 Adam, Eva

2bS.<Pl,s«
2?Jgb.Ev.

s. Jesus lehrt im Tempel, Lue. 2. Sonnen, Aufgang 7, 44 M. Untexg. 4, 16 m.

9 Z JulianuS
10 Samson
11 Diethelm
i2Metmad

sunt
Mont.
Dtenft
Mtttw

G Anbruch des Tags um 5,46 V. Abschied um b, 14 m.

«37
i 49
3 5

4 24

in
den

Thälern
Nebel,

8 zo
- 31
- 33
- 34

2ZKtndleint.
29 Jonathan
z« David
31 Sylvester

Zän
)ilarius

Israel
Samst! 15 Maurus

5 42
Derik
geht

Z beym hierauf

^ S beym <Z^ etwas
G 5, zs m.A. kalter.

- 35
- 3?
1 39

2 Abel
3 Jsaae

z. Hochzeit zu Cana, Joh. 2. Sonnen-Ausgang 7, g?m. Unterg. 4, 23 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

lös Marcellus
l? Anton
iZZPrisM
ro Martha
2« Sebastian
i Agnes

Samsti2 2 Vincentius

unter.
6 52
8 iy
9 38

:« 57
tt. M.
y 7

< Erdnähe
H beym <^

c< 2j.
H! ^

zu-
rpellen

mit
Schnee,

bald

9, lö m.M. such

4 Titus
zS^MMN^
6

?Jstdorius
8 Erhard
9 Julian

57'lv Samson

8 41
- 43
F 4b
- 49
- 5l
^ 54

4. Vom Aussätzigen, Math.
> öonnt,23! EmerenttansM^

24 Timotheus A
25 Pauli Bekehr. M
26 PoKcazpus U
27 Cyrisvstomus M
2 8Karslus M

^Zakexius

8. Sonnen- AufgMg 7, 29 m. Unterg. 4, zi m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 22
2 4<z

3 55
5 4

6 52S

De^
5. Arbeiter im Weinberg. Math. so.

'
130 ?W

Mont.i3^MrsMus W
ste?t
auf.

^ ^ Reqen,
^ S spater-
lü S hin

^ L mehren-

4^D ^ L
^

theils
«5 beHm ^ kälter
^ beym < und

Sonnen» Aufgang 7 19m
b, zo m. M. öfter

9
9

0
3
ö

9
11

iiGerson
2 Msinrad

iz Hilarius
14 Mael
15 Maurus
15 Marcellus

?z 17 Anton

^ Eedferne Schnee

Unterg. 4, 41 m.

z j6ii8Pr!sca
^ 8119 March«

Letzte Viertel den 8 is unbeständig. Neumond den iZ hat Sonnenschein.
Erste Biertel den ss hat Wind und Schnee. Vollmond den zo hsr neblicht Wetter.



aimarius Jänner hat ZI Tage.

Der Wasfewmnn.

^«5

Jm Jänner viel Rezzeu chne Schnee, thut Bäum,
Bergen mW Thalern weh.

Kurzgefaßte Erläuterung
über die Einführung und Ordnung der kirch¬

lichen Feste und andere im Kalender vor¬
kommende Gegenstände.

(Fortsetzung.

Jahrmärkte.
Die Jahrmärkte siud elsv elngei

richtet, dsß jedetM«nv aöt Markn,
ro-«« sslche gehalten eoen. er'
tentiich verzeichnet sinsen wird
neun «bee et» Jahrmarkt a«f eme»

SermtSE oder Feyertag Wt, so

wird er g^mewiglich am ?.a.^ sor
her oder am Tag nachher gehalten
werden ; wo a. E. sieber, bedeute
eS nach dern alten Ealesdtt.

AKsrf, letzte« donft.
Appenzell, mitw. nach Hz. Adnig
Baden, letzten dienst.

Ilanz, i dienst, a. C.
Rnonau, mont. nach Neujahr.
Rüblis, i freyt, a. C. Vieh».
Leipzig, r.
Lucens, freyt, »ach Neujahr.
Mellingen, 17.
Merenberg, az.
Mörses, freyt, nach Reujahr.
Nsrdltngen, l^Tag nach Neujahr
OKen. mont. vor Lichtm

^ ^ «
I Rappenchwvl, mitw. vor kichtm.

Anmerkung. Dem Herausgeber dieses Ka- ^h^nfelhen, donft. vor Licht«
lenders siud von einem würdigen katholischen Hrn. Geistlichen Hchjexg,
ernste und weitläufige Bemeikungen zugekommenüber die^chM^g^ My«^ ypx ^schnm
im vorjahrigen Kalender enthaltene historische Beschreibung Hesingen, ^Z»
des FrohnleichnamSfeftes, in welchen dargestellt wird: daß die S^mp^ch^
Wesentliche leibliche Gegenwart Jesu Chrisbi im heiligsten Vslothurn dienst^ nach Neujahr.
Mars-Sakrament — in der katholischen Kirche allzeit Surfte, Mont. nach H.z. Adnig.
und in allen Jahrhunderten seye geglaubt und Leuffen, ^e letzten mit«, ein«
gelehrt worden, und daß dieses Fest nichr alsein Siegeszei
che» des Pabffes, sondern der Religion, auch nicht
wegen Emporkunft, sondern wegen
ununterbrochener Glaubeölehre der wesentlichen leiblichen
Gegenwart Jesu Christi im h. Abendmahl begangen werde.

jeden Monats, Viehmarkt.
Untersee, letzte» mit».
Utznach dienft. nach Antonk, —

hält durch« ganze Jahr Pferdt,
und Mehmärkte.

Vivis, dlenst. vor Pauli Bek.
winterthur, donft« tzn «Htm-,
Fssingen, 6.



I
Monar!

dienst, l Bngitta

Reu«
und Witterung.

Zp, 8 c5 S schei.

a^g^'4
nehm,34

TUM,!
Lame,!

Dunst! z Blasius
Freyt, j 4 Veronica
Ssmst 5 Agatha

6

9 23 20 Sebastian
:ö2i Agncs

22Vtcenz
zz Eine eNt.

< 29

Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Gleichniß vom Samen, Luc. Z. Sonnen- Aufgang 7, um.
A.M. O 9 bald

0 4«-c' y. m. M> ab'r
1 58 il! f? trüver
3 4 ^4- und

Ä

Mont.j? Richard
Dienst! 8 Solomon

H Apollonia
l«Sch«lastKa
l i Eüphrosina
12 Sufanna

TN
4 Z4 ^ S beym ^ manche

5 42^
6 24

M il
kalt,

Ume:g. 4, 49 m.

9 38 -zPa^Bek.
4! 26P0 icarpus

<- 44 27 Ctzrisostom
4 Z^Karl

' 49 29 Valerius
54 zs Adelgund

^ S? 3 l Vigilius
Anbruch des Tsgs um 5,12 m. Abschied um 6, 48 m. Hsrnu

7. Blinde am Wege, Luc. !8» Sonnen» Aufgang 7,2m. Unterg. 4, 58 m.

13 ^!Dtr<^
14 Valentinus V gsdr
rzstn.Dlenst. M unter.
16 A chermirrw. ^ 828
17 Donatus G« 9 52
l8Caspar ,i lz

Samst 19 Marianus «ch U. M
Sl^Sersuchung Christi, Marh 4

Mont.
Dienst
Muw
Donst
Freyt

L beyn? <^
> 3 55M M
C EronäKe
^ bevm
<^ b

darauf l«
warmer

mit
Südost,
winden,

dann

«
- 4
- 8

- 14

2«

l Brigitta
Hchtmeß'
3 Blasius
4 Veronica
5 Aaatha
6 Dorothea

Richard

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
5° em

zsJnvycavtt
21 Feli^

Sonnees Aufgang 6, 49 m. Umerg. 5, ri M.

22 Pei^ Stuhls. A
2zFrONf«sten M

> 4 Schalttag «
.zMachms

,5amfb 6 V cts? 5S«

« 25! 10 51 m.A. Nebel,
144 ^> S abwech,
2 55 ^ ftlnd
4 l!^ ^ mit
4 54! c/' dwm G
5 32 ^ b'ym < fchein,
6 r S worauf

lS 2Z
B 26

28
32
3S

46

8

9 Apollonia
roSchslüst
i l Eupgros.
12 Susanna
13 Jonas
14 Vnlenrin

9. CansischeS Weiblein i!uc. Ssnnen-Aufgang 6, 37 m. Unterg. z, 2z M.

Dltnu

27 ^
'8 Sara
29 ^e nder

^ 6 20
^Z,De<

^ steht

5 ^rk!jerns öner
w.'eder

1, 29 m. A. trüb

10 50
- 55
- 59

lMvocavie
?ö Juliana
17 Donatus

Letzte V'ertel d?» 7 hüt Wind nnd Sckn«, Ren'n^v. den 14 hat SoNnenchel«.
Erste B'.eclei ; eu 22 ist unbeständig. ftöl!m?nz ren ?y Kzt sch n Wettet.



kebruanus HMlMNg W -9 Tage.

Fische.Die

in

Wann der Hornung «arm ist, soö man das Futter zu
Rathe halten, weil es einen kalten Frühling bedeutet.

Das SchUtzengeZfest.

Dieses ist in der katholischen Kirche dasjenige,
wo Gott für dte liebreiche Anordnung setner weisen
und gütigen Vorsehung gedankt wtrd, daß er seine

hh. Engel den Menschen zum Schutze und Führung
sder Leitung auf dte Reise in die Ewigkeit zu geben
fich gewürdiget hat. Die kath. Kirche hat die En
gel und ihren liebreichen Schutz und Einfluß zum
Besten der Menschen allzeit geglaubt; damit aber
die Liebe und Dankgefühl in den Herzen der Glau,
bigen weniger der Gefahr ausgesetzt sevezu erkalten,
oder nachzulassen, und das dankbare Andenken an
diese so liebevolle Anordnung der göttlichen
Vorsehung von Zeit zu Zeit erneuert werde, hatte Pabst! wvl,'"dk«ft.^

Appenzell, witw. nach «cht«,
Ar««, letzten mitw.
Viberach, i».
Vischsfzell, donft. vor FaM.
Vremgarren, «ont. vvr Jnvoe.
Brugg, » dienft.
Davos, z.
Dtessenysfe», mout. «ach Lichtm,
«gttsau, dienft. nach Lichtm.
lMgg, mitw. »ach Jnvoc.
Srauenfeld, Faftnschtmout.
Gsßau, Fastnachtmont.
Hertftm, freyt, »ach Lichtm.
Hundwyl, letzte» dienst.
Ilanz, i dienst, a. E.
RlSfen, mont. «ach Jnvoc.
Langnau, letzte» mitw.
Lausanne, »freyt.
Lichtensteig, mvnt. «ach Lichtm.
Luzern, moot. «or Fast».
Meyenfeld, 5.
Msrsee, letzten mltw.
Murren, mitw. nach Jnvoc.
peterlingen, s donft.
Schaffhausen, dienft. nach Juvoe.
SchweUbrunn, 2 die»ft.
Seewis, 6.
Sidwald, donft. nach Math.
Solothurn, dienft. nach Jnvoc.
Thun, samft« vor Jnvoc«
Uederlingen, mitw. nach Jnvöc.
Urznach, samft. vor «lt Fast»,
weinfelden mitw. vor Fast».
wiUifau, Fastnachtmont.

Zsfingen, Zaftnachtdtenft.Clemens IX ungefehr im Jahr 1663 für gmgefun,
der, jährlich einen besondern Gedächtniß-oder Fest,
tag hierfür einzusetzen, den man das Schuyengelfest
°°« Schänzel- Sonm« m„„t D« g°..s.„g°
Clemens wurde hierzu besonders durch das dringende u«d lebt doch immer im Verdruß,
Ansuchen des damahls regierenden, frommen Kai- und freut sich nicht der Weit;
sers Leopold des großen bewogen, der durch seinen Je mehr er hat, je mehre nm,
h. Schutzengel von vielen und großen augenscheinli, Nie schweigen seine Klagen M.

B chen



I
Monat

Neuer
Lauf. und Witterung.

Tags,
Lange.

Alter

Mittw
Donst
Freyt.
Samst

1 Albinus
2 Simplicius
z Kunigunda
4 Adrian

auf.
8 l8
9 27

ls Z6

^ s^ mehren,
theils

G
schein

18 Caspar
19 Marianus
2« Eucharius

y'2i Felix

IS. Der StumM redet, Luc.ir. Sonnen-Anfgang 6, 27m. Unterg. 5, zzm.
HN«t

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

zOeuti
'
SMidsW
7 Perpetua
8 Mitfasten
9 Franziska

10 Alexander
11 Küngold

11 9
A.M.

1 2
2 27
3 35
4 2«
5 2

,c/ S
H is, 48m. A.
^ S beym <

2z beym <
S,

und
ange,
nehm
Wet,

ter,
hier,
auf

ii 12
- 15

18
21

24
28

!2 Peter St.
:3 Josua
!4 Schalttag
Z5 Mathias
26 Victor
27 Nestor

8 Sara
11. Jesus fpeifet zsss Mann, Joh. 6. Sonnen- Aufgang 6, 15 m. Unterg. 5, 45 m.
snttt > 12 Lä- ^ > 5 32j iss Erdnähe zuweilen 111 zzl-g Leander

G Anbruch des Tags um 4 / 24 m. Abjchied um 36 m.
Mont.Ii3Macedonius
Dienst! 4 Zacharias
Mittw
Donst
Freyt..
Samst

15 Melchior
SHerebertus
l? Gertrud
18 Gabriel

DerC
geht

unter.«
8 5«

cs iz
lr 7

beym trüb
K i, 59M.A. G Zinst.
lll unsichtbar.

L beym C und
Regen,

Tag u. Nacht gleich.

z6
4«
44

^ 47
- 5«

1 Minus
2 Simpl.
3 Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebius

53 6 Fridolin

rs. Steinigung Christi, Joh. F. Sonnen- Aufgang 6,2m. Unterg. 5, 58 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Frevt.
Samst 25

i9JN0^a°s»Z'
2s Emanuel
ziBeneoiktus
22 Basilius
2Z Fidelis
?4Gustasus

U.M.
« 55
1 58
2 57
3 38
4 io
4 34

Uzühlmgs, AttMI,
s, 37M. A.

lH H dann
beym ^ Nebel

's HS ^

und
S später

i 5b
12 s
- 4
- 7

is
- 13

1,6

7 Perpetua
8 Philemon
9 Francisca

isAlerender
11 KÜNSOld
12 Gregor
13 Macedon

iz. Einzug Christi, Math. 21. Sennen- Aufgang 5, 51 m Unterg. 6,9m

Mont.
Dienst
Mitcw
Donst
Freyt.

2b

27 Ruprecht
28 Albrecht

9 Eustachius
5'

4 55
5 l2

DerC
steht
auf.
8 34

C Erdfeme wzch

^ schön

^ H Wttter,
7,2IM.A. «IFinst.
^ K sickrbar.

/^. 2j. S schein.

i2 2 0^ 4 Zacharias
2415 Melchior
28 lS Herebert
3! 7 Gertrud
S4l8G,OM

l9Ks^tz
Seine Biertel den 7 hat Sonnenschein.
Erste Viertel den 21 hat schön Wetter.

Neumond den r^ist unbestättdia.
Vollmond dtzli «ar nsch kalte Winde.



Mrtiu5 März hat zi Tage.

WM«.

Der Widder. Altsrf, donft. nach Oculi.
Appenzell, Mitfasten.
Zlrbsn, mi:«. vvr Palmt.
Aymoe, i dienst.
Bsrzen, mrut. «ach Oculi.
Burgdsrf, dvnff. vor Mitfaft.
Daves, l und 29.
Flawyl, mttw. vvr Joseph.
Gais, r dienst.

Horgen, 1 donft.
Ilanz, l dienst. «. C.
Vastiel. 21.
Ryburg, mitw. vvr M«.Vttk.
luzern,18.

Co viel Nebel im Märzen, soviel Wetter im Sommer,'97 aynz,' «,0^. «gch Zarart.
so viel Thau im Märzen, ss viel Reisen um Pfingsten und, Milden, r mitw.
Nebel im Augstmonat.

chen Gefahren gerettet worden. Dieses Fest wur,
de auf den ersten Sonntag im Herbstmonat gestellt
im Vitzthum Konstanz aber hat man dasselbe/ wcgen
andern tn diefen Monat fallenden Festlägen in den

Heumonat vnsezt. Der 6te Tag dieses Monats,
als Oktav von Peter und Paul fällt das Schutz,
engelfest auf den kommenden Sonntag, also zwar,

Oetikon, donft. nach Oculi.
Ölten, mont. vor Joseph.
Ragaß, »0, Viehm.
Rehetobel, freyt, vor Palmt.
Schwytz, 17. — Seckingen, 6.
Seewis, 4.
Solothurn, dienst, nach Oculi.
Sonthofen, donft. nach Joseph.
Surfee, 6.
Untersee, 1 mitw.

daß wenn der 5te Juli felbst am Sonntage einfallt, !"Z^«H. samft. vor kätare.

das Fest erst den nächsten Sonntag begangen wird, weiier, (Algäu) alle dvnff«

Das Scapulir, Fest

ist einer der marianischen Festlägen, welcher mit
päbstlicher Bewilligung und großen geistlichen
Begünstigungen in allen jenen Pfarreyen feyerlich
begannen wtrd, wo die Carmeliter-Brüderschaft vom
h Scapulir eingeführt ist. Das Scapulier ist eigent,
lich cin Kleidungsstück der katholischen Geistlichen,
gewöhnlich mit dem Bild der Jungfrau Maria
geziert, das sie aufdem Herzen oder Brust, vom Halse
Kerebhangend, zu tragen pflegen zum Zeichen der
besondern Andacht und Liebe zur göttlichen Jungfrau

Maria.

dvnffagund
Osterdienst.

Willisau, mont. vor Fridolin.

Aprll.
Baden, sz.
Bernegg, dienst, auf Georg.
.Bremgarren, Ofterdienft.
Constanz, monr. nach Quasimo.
Diefsenyofen, Ofterdienft.
Eglisau, dienft. nach Georg.
EIgg, mitw. nach Georg.
Ermatingen, rz.
Fideris, l dienft.
Frankfurt, Ofterdienft.
Frauenfeld, letzte« mvnt.



I
Monaq
Samstj iHugo

Dienst
Mttw
Donst
Freyt.
Samst

Neuer 5
Lauf.

tTags,
und Witterung. 'Länge.

Atter

zz ange- Ii2 Z8>2« Emanuel

,4. Auferstehung Christi, Maxe 8

2Ostsrtas W
zHstermsnwS K
4 Osterdienst.
5 Martialis «U
s Demetrius 8A
?Celestinus ^
8 Maria

A.M.
0 17
1 27
2 24
3 8

3 4«

Sonnen- Aufgang 5, 38 m«

HZ P. nehm
c/ S Mit

^ s beym C schein,

L 8/2M.M. bald
^ ch B aber

S trüber

Unterg. 6, »sm.
12 4i!sr DülNW

4^22 Basilius
- 502z Fidelis

54 24 Hermo
5825 Höhend.

iz 3 2öLHarfrext.
^ 6 27 Ruprecht

15. Verschlossene Thür, Joh.ss. Sonnen-Aufgang 5, 27m. Unterg. 6, zzm.
Mnnß 9Änasimy ZL? 4 5 ^Erdnähe mit iz 92z
Monr. is Ezechiel ZS 4 24 2j. beym C Regen,
Dienst 11 Philipp DerC H beym C jedoch
Mittw!i2 Julius geht O 11,51 m. A. met,

G Anbruch des Tags um 3, 5rm. Abschied um 8/9 m.

ert«S
F i2 2yMerMSN?y
^ izzoQuKfnus
' iSziBalbM

'Donst
Freyt
Samst

izEgesippus
14 Tiburtius
15

unter.
9 13

1« 35
L beym <Z

stens
frucht,

bar,

21
- 25

28

iHugo
2 AbunduS
3 Ignatz

16. Vom guten Hirren, Joh. 10.
lSöW!i6MjstttesB^
Mont. 17 Rudolph
Dienst 18 Christoph.
Mittw 19 Potentiana
Donst 20 Hermann
Freyt. 21 Anshelmus
Samff22 Cajus

Sonnen- Aufgang 5, 16 m. Unterg. 6, 44 «.

17. N«cy «.ruo>m s

.^M 2zZubil.MM ^
Mont. 24 Albrech,
Dienst 25 Marcus
Mittw 2b AnacletuS
Donst 27 Anastasius
Freyt. 28 Vitalis
Samst 29 Petrus

11 9 beym ^ obwohl
U.M. ^ L bisweilen

/X ^ ziemlich
i 42 5/ e/> kühl,
2 18 7/57M.M.G1M
2 4b O G hernach
3 7 '5 Erdferne wieder

>, Jsh. l6. Sonnen-Aufgang Z, zm..
3 2Z 2j. ^ wärmer
3 38 O G G und
3 54 ^ H bestän,

M 4 8 ^ L diger
«U DerT 2j. ange,
<U steht K 10,21M.M. nehm
<U auf. !I mit

13 30
- 35

38
- 41

44
48

^ 52

4Ambros.
5 Martialis
b Demetrius
7 Celestinus
8 Maria
9 Sibilla

10 Ezechiel

Unterg. 6, 57m.
13 55

- 58
14 S

0

- 9
B II
- ,4

11 Philipp
l 2 Julius
13 Egesippus
14 Tiburtius
15 Raphael
ib Daniel
17 Rudolf

,8. Jesus Verheißt de» Tröster, Joh. ,6.
Knmlz« M Hjio 15! K

Sonnen- Aufgang 4,5»«. Unterg. 7,8m.
Gfchein I14 i6li8Christof

Letzen Biertel den 6 hat noch kalte Winde. Neumond den is ist unbeständig.
Erste Biertel den 20 hat Sonnenschein. Bollmond den sg hat schön



^pttLs, April hat zo Tage.

Der Stier.

Dürrer April ist nicht der Waureu Will, Mder schrilen
R^en ist ihnen ,gelegen.

GaiH, i dienst.
Glarus, sz.
Heiden, mitw nach Georg.
Herisau, freyt, nach G?«rg.
Hundwyl, 14 Tag vor der Lands

gemeind, am dimft.
Nnonau, letzten mont.
Rüblts, z.
Rüßnacht, ss.
Lachen, Vftttdlenst.
L«ngnau, letzten mitw.
Lausanne freyt< ?ach Quasi«.
Leipzig, Judikate.
Lichtensteig, mont. nach Quasi«.
Lindau, freyt, vsr Jubilate.
Luceno, 1 freyt.
Luzern, Vfierdienft.
Meilen, letzten donst.
Morsee, Lftermttrr.
Veterlingen, OfterdonjK

Maria. Der Gebrauch / sich mit dem martcmifchen
Scapulir einzukleiden — und sich in diese Bruderschaft

einschreiben zu lassen, besteht seit ungefehr dem
izten Jahrhundert, wo die höchsten Häupter der Rankwyl, 4 rud zz.
Kirche sowohl, als auch Könige und Fürsten :c es"
sich zur Ehre rechneten, den marianischcn Scapulir
anzunehmen — und manchmal euch öffentlich über
oen königlichen Schmuk zu tragen. Der i6te
Juli bestimt die Feyer dieses Festes, fällt derfelbe
auf einen Soyntag, so wird das Fest an diesem
Sonntage, am ihten begangen, trift der i6te vor
dem Sonntage ein, ss wird dieses jedekmal den
ersten Sonntsg nach dem ^öten Zuii gefeizerk.

A ugstm 0 nat.

pexri Rettenfeyer.

Ueber den Ursprung dieser Ferner sind verschiedeint
Meinu' ge'' : die s-inten führen ihn her von Pobst

Ale) ander l von Anno 114, andere von spätern
Pabsren, bis aus pel5Jjus! herab Anno 535. Auch

C dte

RKPperschw^i, Osierml/w.
Rheinfelden, letzten drnst
Richtet schwyl, dienft. nach Gecr^
Rothwyl, 2z.
Scdruns, Zk^nbten
Schwytz, letzten mont.
Seckingen, letzten mrui.
Seewis, r.
Sempach, 1 nont.
Sid»ald, donft. nach Georg.
Solothurn, Lfterdiknst.
Stein am Rhein, mit«, nach GeorZ«
Sursee, nont. nach Georg.
Eüs, 12.
Tannns, dienst.
Urnäfchen, letzten donft.
Uzncch, samft. vor Ostern.
ValZendas, 2 dienst, a.E,
Vivie, letzte» dienft.
Nlödsnschwyl, i donft.
Lveggis und v yl, sz.
Zofingen, Ostertiesstt
Zug, Lfttltienft.



V

Mona!

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst

Neuer <5

Lauf.
Himmels- krscheinuliS stags-,

und Witterung. iLSnge j
Alter

2 Athanasius
z s Erfindung

4 Florianus
5 Gotthard
6 Paravizin

H^io 49
»A A M.

O cS L SU

^ S beym ^ weilen
/X <z^ Regen,

S mit
2, 28 m. A. G

^ Eronäye schein

14 19
2Z

- 25
^ 28

ZI

19 Potentiana
ZS Herrnann

Konstantin
22H'Iena
2Z Georg

ZZ24?lldrecht

19.
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw

Freyt.

So ihr dey Vater bittet. Jvh, 1. Sonnen- Aufgang 4, 45 m. Unterg. 7,15 m>

8 Stanislaus
y Beatus

isGordianus
11 Auffahrt
i2Pancratius

2 53
3 9

3 28
«HDerc

geht

2j. beym <^

e/ 9
h beym L
^ bevm <

beslei-
ter,

mei-
gens
an?e^

14 z6 25 Marx
^ 4«!26 Anacfet.

4z!27Ana,Ds
4628 Vitalis

^ 4^ l9 Pete?
5« zo Waidburg9,46m.M. nehm

Anbruch des Tags um 2,12 m. Abschied um 9, 48 m.

Samstliz Servatius M,Innrer.- ^ H und I - 52j 1 Phil. Ja?.

2«. H. Geistes Zeugniß, Ayh. 16. Sonuen- Aufgang 4, ZZm. Unrerg. 7, 27 m.

Sonnt
Mont,
Dienst
Mittw
Donst
Freyr.

14 E?. Bsnif.
15 Sophia
iö Peregrinus
17 Moses
l 8 Jfabella
iy Potentiana

SamG« Christian

10 52
U. M.
0 21

0 52

1 ZO

frucht-
^> HZ H bar

beym C Wer-
c< 9 ter,

beym < dann

< Erdferne Südost-
i, 5ym. M. winde/

14 54
- 5

- 5
^ 8

iy
^ 12

2 Alhanas
z ^Erfindung
4 Florian
5 Gotthard
bAuffshtt

Juvenalis
8 Stanisl.

si. Sendung des H. Geistes, Joh i6
^0'mt üMngstm

Sonnen- Aufgang 4, 26 m. Unterg. 7, 34 ns.

Dienst
Mittw
Donst
Frevt.
Samst

22PfinsstVM.) SA
2Z pfingdienst.
!4FronfKsten. M
25 Urbanus <U
2b Beda cU
27 Luzianus ^

1 46
2 2

2 14
,2 28
2 4b

Der<l^
steht

worauf
^ A wieder
c/' Regen,

^ ß T Zu,
^ weilen

K 10, 24 m. A. auch

15 14
16

^ 2,0
l> 22

24
^ 2b

9 Beat
isGordianus
: s Mamerdls
l^Pankrstz
iz Servatius
l 4 Bonifscius
15 Sophia

22/ Von der Wiedergeburt, Joh. z. Sonnen? Aufgang 4, :9m. Unterg. 7, 41 m.

Mont.

Mittw

29 Maximilian
Dienst zs Hiob

zi Petronella

auf.
IS 17

li 7

11 28

S b.eym ^
kühl,

wenig

schein

15 27, :5^AttM?.
28 7

^ 29 zAsabella
^ ^«^9 Potent.

Letzte Viertel den 5 ist unbeständig. Neumond den 12 hat Sonnenssbem.

Erfte Viertel den 2a hat fruchtbar Wetter. Votlmcnd den 27 hat noch kühle Winde.



Mjus, May hat ZI Tage.

Die Zwilling.

7'

.1 -. >

l3Ä

Wenn es in diesem Monat kalt und viel Reifen gibt, ss

ist es der Frucht und den Reben schädlich.

Alberschwendi, 4.
Tttrorf, donft. vsr Pfingft.
Altstädten, z mitw. a. C.
Appenzell, l mitw.
Arau, letzten mitw.
Brvon, mont nach Auffahrt.
Vifchsfzell, mom. vvr Auffahrt,
Dl kmgarren, mitw. vvr Pfingft.
Brugg, 2 dienst.
Chur, 12. — Closters, »8«

Davss, 22.
Eck, Bregenzerwald 2.
Flums, letzten dienft.
Gezis, 14. — Fürstenau, s.
Glarus und Goßau, 1 mo»r>
Gottlieben, 1 mvnt.

.Jenatz, zo. — Ilanz, 2«.
die VeraniahunZ und Bedeutung dieser Feyer wlrdjRüblis, zc>. — Lamrach, 9.
unterschiedlich angegeben ; einige schreiben es einemlAucern, 14 Tag vor Auffahrt,
durch Ketten geschehenen Wunderwerke zu, andercjptteningen, donst. vor Pfingst.

leiten es von nnem he.dnischm Feste her, so zu Eh- ^nd .5.
ren des römischen Kaisers August auf den 1 ten dieses ^hemfeldm, 1 mit«.
Monats verlegt war, an dessen Statt aber durch die
Kaise in Eudoria die Kettenfeyer eingefükrt wurde.
Am wahrscheinlichsten ist es, daß dieser Tag die
Christen an die Gefanoenschaft des Apostels Petrus Z^.s 2,

erinnern foll, wie er tn Ketten und Banden gießen
^

(Ap Gesch. i2. ib), und dann aufeine wunderbare
Weise durch einen Engel daraus errettet worden ist.
Diese Fcyer fällt immer auf den nen August.

Herbstmonat.

Rreuzerhöhung.

Roggel, I samst.
Rorschach, donst. vor Pfingft.
Savien, l mont. a. C.

Schiers, 5.
2 dienst,

olorhurn, dtenft. nach Csntate.
St. Gallen, samst. vor Auffahrt.
Stall«, 5.
Steckborn, 1 donst.
Thun, 2 mitw.
Tiefenkasten, 5.
Tinzcn. i mvnt.
Trogen, mont. nach Cantate.
Unterste, r mitw.
Urmein, 2 fteyt. a.C.
Utznach, i dienst.
Waldshut, i.Zu? Zeit des Kaisers Heraclius hatten die Ehrl-,

sten einen mächtigen Feii d an dem heidnischen König AA"^"' 1 mltw.
Cosroe in Persien. Im Jahr S15 fiel er ms gelobte^^^ ^„^. vor Auffahrt.Land, eroberte Jerusalem, nahm sehr viele Christen,rvyl, 1 dienst,
gefangen, und führte unter andern auch das Kreuz,Zürich,

Chri-



Monat'
Reuer

Donst i rS^yu^vtt.
Freyt, 2 Marcellmus
Samst! 3 Erasmus

TA.

Msnt.
Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

4 8 Cduard
5 Reinhard
b Gottfried
7 Casimir

y Miriam
isOnophrisn

Lauf.

A.M.
O 20
0 4!

^

Luc, 16.

M
i i5!
I AS

M i 48
2 I«

DerC
gebt i

und Witterung.
Abwech-

^ ^ Erdnähe selnd
> 7, 24 m. A. trüb

jTags
jLänge.

Alter

^5 31
^ 32
^ 33

20 Christian
2iConstant.
22 Helena

Sonnen Ausganz 4, izm. Unterg. 7, 47 m.
2j. b(ym <^

H bcym C

L beym ^

und
G

schein,
meistens

frucht¬
bar

8 / !5 m. A. Kt-

15 34!2 3^MM
^ 35 24 Johanna
- IS 25 Ürvanus
- 3? 26 Beda
- 38 27 suzianus
- 39 28 Wilhelm

4« 29 Maximilian

«4. Vom großen Abendmahl, Luc. r6 Sonnen«Ausgang 4, 10 m. Unterg.?, zom.
LKyNt ns Barnabas«! unter!/-^ ^ c/' ^
Mont. l 2 Basilides «Ii« 8t IH ^

G Anbruch des Tags um i, 3 m. Absck

iz Felicitas «I042
l^NuKnus ii 2

Dienst
Mittw
Dsnst
Freyt.
Samst

l 6 Justin«
l? Gaudenz ^ U.M.

li 25
ri 41

beym ^
«5 beym <
C Erdferne

ter, 15 4-
hierauf l - 4:

um 1«, 57 m.
etwas - 4Z

kühl - 44
und 45

naß, 4<?

fpäter ^ 47

Z« Felix
1 Pmsn.

2 MarcMn
3 Erasmus
4 Eduard
5 Reinhard

Vom verlornm Schaf, Lus. rz.
Ss Arnold
9 Gervasius

21 AlbanuS M
2210000 RiMs M
2zEyeMd

Samst!
26. Balken im Auge, Ln?. 6.

0 i
0 !6
0 27
Q 44
1 b

i 23
i 52!

Sonnen-Aufgang 4, 7m.
7/ 37 m. A. mehr

S S
«.«nrAerT^g. schein,

5 zuweilen
<f L Regen,

Unterg. 7, sz m.
15 47
- 48
- 4«
- 48
- 4

- 47
- 46

6 Gottfried
7 Casimir
8 Medard.
9 Miriam

ivOnophrion
11 Barnab.
12 Bastlides

zz4 Eberhard Hft'DerS
Sönnen- WufMNg 4,7«. Unterg. 7, zz m.

2b Paulus
27 7 Schläfer
^Benjamin
2?

'

3«^

steht
auf.

IO 8

^ 32
?O 52

T beym < dann

7/ 4« m.M. ^^ 2^. wieder
schön

Heu-
C Erdnah wetter

13 Felicitas
14 Ruffinus
15 Vitus
ibJustma

43ji 7 Gaudenz
42^8 Arnold

15 46
- 45
- 45

44
B

Letzte Wertel den z hat Sonnenschein.
Erste Viertel den 18 ist unbeständig.

Renmsnd de« ro hat schö» Wetter.
Bsllmsnd den 26 kommt mit Regen.



lumus. Bmchmonat hat zs Tage.

Dsr KredS.

^
MM

Altsrf, dvnst. »ach Pfingft.
Alvenaues Bad, i mo»t.
AppenzeU, letzt«, mit«.
Viberach. Pfingftmir».
LifchsszeU, donß. nachFrohnleichn.
Vstzen, freyt, nach Frotznleichn.
Burgdors, dvnst. nach Pfingft.
Cbursvaldcn, drey Tage vor dem

Alvenanei? Badermarkt, Viehm.
Dornbirn, Pfingstdienft.
Seldku ch, 24.
dachen, Pfingstdienft.
Lichtensteig, mont. «ach Dreyft

Ein durrer Vrachmonat bringt ein schlechtes Jahr, so er 5,«^.^^allz« naß, leeret er Scheuren und Faß, hat er aber zuwei-^/UW^
len Regen, dsnn gibt er reichen Segen.

Christi weg. Nach mehrern von HerscZnis glücklich

gelieferten Schlachten wurde Friede geschlossen.
Der Sohn und Regierungs Nachfolger des Cosrve
mußte Jerusalem wieder abtretten, «Se Gefangene
ausliefern und auch das Kreuz Christi wieder zurück
oeben, das von 12 Jahren weggeführt worden war.
Es wurde dann am i4ten Herbstmonat 6z 1 zn
Jerusalem wieder aufsenchlet oder erhöhet und bevjSidwald, z donft.
diesem Anlaß von Heraclius verordnet: daß alle ^n^r«'
Jahr dieser Tag zum Andenken an dteft Begebenheit ^

gefeyret werde.

Mutten, Psingftmikw.
Nsrdlingen, 14 T.n^ch Pfingst.
Overrath Heid, 1 dienst.
Rapperschwyl, Psingstmitw.
Ravcnspurg, iZ.
RsggeU, sz.
Rsthrryl, 24.
Ssletz, 24. — Sal? r, r?.
SÄ Ksshausen, Pfincstdienft.
Senpach, 1 mont.

Vom Bechtag.

Jn den Herbstmona'fällt auch der eidgenössische
Büß-, Beth-und Danktag; da derselbe aber nicht
in «Ken Kantonen an dem gleichen Tage gcftycr
wird, fs erscheint dieser Festtag nicht im Kalender.
An diesem Tage sollen «ir über unsern sittlichen
Zustand nachdenken, mtt aufrichtiger Reue unsere
Sünden Gott bekennen und abbitten, und den Vorsatz

aufs neue fassen, künstig bessere Mcnschen zu
werden. Wir bedenken auch an diesem Tage die

gro,

Straßburg, 24. — Sursee, 26
Tiran, Pfingstdienst.
Vals, Platz iz.
Vilmergen, «2.
Weiler, (AlgSn) ?8 «nd 25.
Wyl, dienst, nzch Drerfalt.
Zosingen, Pfingstdienst.
Zug. Pfingstdienft.
Zurzach, Pfingstdienst.
Zürich, 14 Tag nach Psirgft.

Wer alles leicht entbehrt.
Wonach der Thor nur strebt.
Und froh bey seinem eignen Heerd
Nur sich, nie andern lebt.
Der ist's allein, der sagen kann:
Wohl mir, ich bin ein freyer Mann!



I

VN.
Monat
Samst! l Theobald

Neuer
'Lauf. und Witterung. Lange

Altes
srachM<

lll 8> 2j. beym C reg-!l5 4'Iy Gervasius

^s?. Christus lehrt im Mchiff. Luc 5.Sönnt
z

'z M.Hetms. ^ n 25
3 Cornelius H??

5 Balthaser
6 Esajas
7 Joachim
8 Kilian

11 43
A.M.

0 34
1 4
r 41

Svnnen- Aufgang 4, 9 m.

^ oyn, ^ nerlsä),
16 Ml 5

V

bald
aber

mehr
G

schi,,
jedoch

Unterg. 7, 51 m.

15 4020 Sylverius
- zy2l Aldanus

22 losooR.
2Z EdeKruö

^ Z8
- 37
- 3

Eberhard
?4 26 Paulus

^ s». Pharisäer Ruhm, L

Sönnt Schutz E.M

^7 Brüder M
ri Rahel M
i2Nathanael iM

Ma.'y. 5

Derc
geht
inter.

Sonnen.ÄusMNL 4, ^ZM.^ H ^ noch
> 8 15 m. M unbe-

Z bevm C ständig,
Z beym <ü bis,

Umerg. 7, 47m.
l5 3Zj2? 7 Schläfe?

32,28 Benjamin
2yPsterPM

Mont.
Dienst
Mittw i2 Nathanael ff« y 24

G Anbruch des Tags um r, 2b m. Abschied um io, 34m. Heu«
30 3« Paul Ged.

Donst
Freyt.
Samst

Z Heinrich
4 Bonaventura ^
5 Margaretha S°

y 4Z

l« 14

b<ym (5
Erdferne
beym

we'len
wieser

Regen,

^ 28
2b

1 Theobald
2 M. Heims,
z Cornelius

9'
1«

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Jesus speißt 4000 Mann, Marc. 8.

17 Alexius
18 Hartmann
iy Rostn«
20 Elias
21 Arbogast
22^"ar.

10 2Y
I« 4«
ro 54

M il 11

li 3Y
U.M
0 z8

Sonnen Aufgang 4, ,8m.
hierauf

mehr
anhaltend

schön

Heuwetter,

«,im. A.
^ </>

S beym 5°

Unterg. 7, 42 m.

!5 21 4Ulrich
^ i?j 5 Balthaser

6 Essjas
7 Joachim
8 Kilian
9 Cyrillus

10 7 Brüder

- ib
- 15
- 13

ii
zs. Falscher Prophet, Math. 7. Sonnen-Anfgang 4, 26 m. Unterg. 7, 34 m.

5»M
jMont.
iDienst
Mittw
Donst
Frevt.
Samst

zz Elsbech

24 Christina
2zIaroV
zbAnna

27 Magdalena
28 Pantaleon
y Beatrix

W Dex<

^ steht
auf.
8 54
y 12

y 3«

inNr, ilM.M. <^
Orions- Anfang, nach-
^ Z,2b m. A. her

S wieder

^ zu
C Erdnäbe weilen
2j.bevm C' Regen

zi. Ungerechter HcmshaZter, Lue. 16. Sonnen Aufgang 4, 34 m Uuterg. 7, 26 m?

z«S Jakodea ^ y 47 ^ ^ S und 14 52 iz Haxtmann
r Germanus

15

14 58
56

' 54

ii Rahel
l 2 Nathan
13 Heinrich
14 Bonavent
15 Margareth
l 6 Bertha
17 Alexius

Mont. TO 7 h beym C Gewitter j - 5«ny Rostna
Letzte Viertel den z ig unbeständig. Neumond den 1« hat Ssnnensche'n

' Erste Viertel den 18 hat schon Wetter. Vollmond den 25 hsr Donner und Regen.



MU8 cheumonat hat ZI Tage.

Der Löw.

Was Julius und Augustus an dem Weine nicht kochen,
sdaS kann der September auch nicht braten.

Motze Wohlthat des Besitzer der Freyheit und
^Selbständigkeit unsers Vaterlandes, und bitten,
Gott um die fernere Erhaltung derfelben. Zugleich. Seckingen'. 25.'

Vvlentschen, freyt, vor Jakob.
Appenzell, letzten mitw.
Arau, i mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, 4.
VifchofzeU, donst. vvr Jakob.
Bregenz, 25,
Davos, 6.
Heidelberg, mvnt. nach Msrgr.
Herzsgenbuchsee, 1 mitw.
Hutwvl, 2 mitw. nsch Jakob.
Ilanz, 27.
Rläfen, iA.
Langnau, mitw. nach Margr.
Lucens, 1 ftepr.
Maynz, 25.
Memmingen, 5.
Meyenberg, 4.
Milden, i mitw.
Rheinegg, mitw. nsch JakoS.

bringen wir Gott Lob und Dank für den in diefcm
Jahre bescherten Erndtesegen, und kann in diefe,
Beziehung auch als Erndteftst betrachtet werden.
Jn Zeiten allgemeiner Roth und Bedrängniß ist di^

Sempach, 9.
Unterfee, i mitw.
Vivis, dienft. nach M. Magd.
Waldshut, 2A.

ser Tag vorzüglich bestimt, dieselbe Gott örtlich Sf/^ witw. »or Margr
und demüthig vorzutragen, uud gemeinschaftlich um
die Abwendung derselben zu bitten. Sä on bev den
Römern waren dergleichen Bvßtage, wo alle Tempel

in der ganzen Stadt geöffnet, und ein jedes sein
Gebeth verrichten konnte, wo eswolüe. Besonders
wurden zur Z>it des Kriegs diese Beth-und Bus-
tage verordnet, oder wenn irgend eine andere Ge,
sah? dem Lande drohete, z. B. eine ansteckende
Krankheit, oder wenn die Pestwüthete:c. — Die
Juden hatten ebenfalls außer dem großen Versöh,
nunFsrage noch mehrere dergleichen Tage, tn
denen sie blos beteten und fasteten. Auch bey den
Christen sind sie von jeher gewöhnlich gewesen, und
mit Bethen, Fasten und allerley Bußübungen gefcy-
ert worden. — Die Bestimung wann und wieviel

deren

' wildhaus, 4.' willisau. 4.

Wohl dem Manne, dessen Herz
Sich nicht so leicht verstimmt,
Dem nicht ein jeder kleine Schmerz
Die heitre Laune nimmt.
Der in des Angesichtes Schweiß
Sein Brod vergnligt zu essen weiß'

Vielen theile deine Freuden,
Allen Munterkeit und Scherz,
Wznig Edlen deine Leiden,

Anserwählten nur dein Herz.



VIR.

Dienst

Neuer T I ITags,, Alter
ZLauf.! und Witterung. Mngel

lPmi Kette if.^K
2P)kttunkula M
3 Iosias A
4Dom^nicus M

Kamst

lS ZY

ls 56

ll zb
A.M.
« 54

6, ab m.M. Oester
noch
trüd
mit

Regen,

14 48
- 45

42
40

< 37

2s Elias
21 Arbogast
:2 M.Magd.
!Z Elsbech
24 Christina

zs. Jesuö rseirtt über Jerusalem, Luc. 16. Ssrmen- Busganz 4, 4z m. Uuterg 7,17 m

Nont.
Dlenst
M.t.w
Ds::ft
Kre^.

b xs St>tus
7 Af a
z Cyriacus

RomLNUs
l,« Laurenz

1 GsMi'eö
2 Clara ««

«« De<
geht

unter.
8 4
8 18
8 32

?^ Z b lls
beym aber

G 10, l 8 A.A. mehr

«f ^ sch i l
Erdferne und
beym ^ schön

14 Z425Lakod
3226 Anna

^ 3« 27 Magdal.
- 27 28 Pantal.

24 29 Beatrix

S un st

G Anbruch des Tags um 2,41 m Abschied um 9, iym.
zz^ Pha,isaer und ZdLner, Luc.«.

21 ZI Jakobe«
17 zi German

SttNÄ^I Hipolitus M
onl.

Dienst
M.tt ^
Oszst
Freyt.
Samst

4 S MMl

b Z
> Liberatus

8 Am)s
iy Sebaldus

8 4Ü

9 2

y 2O

9 4'
y 58
0 50
ir 46

SyRNM. BufgMg 4 52 M.
Wet,

H ter,

^ S L hierauf
z^c ^ etwas

2, 2ym.M. rruber
lIZ 2j. bis-

^ « ^ wellen

Unterg. 7,8m.
I Per. Kett.
2Psrtiunk.
3 Iosias
4 Dominik.
5 Oswald
6 S'.rtus
7 Afra

Barmherziger Samariter, k«:. rs. Sonnen-Aufgsnz 5, F m. Unterg. 6, 57 m.

4 14

ii
^ 8

- 5
2

c3 58
- 54

!ont.
20 5.- Bernhard U.M.
21 Privatus ^ 056
22 Alahons ^ OerC

Mttw 12z Zachäas S« steht

24Ba?th^!sme auf.
F?evc.!?5 Ludwig 7 38
Sam,!2bSese?mus 7 55

IZ. Bsn is AussätzlgSK, Luc. iy.
27 Gco.).u0.M
28Aügustmus
2yJoh Snty. Wtzj

z« Adolph M
zi Rebecca A

Setzte Mertel den r ist unbeirjndig
Erste Viettel de» 17 Hut Doaner uud R.gen.

Z beym C auch
Regen'

L «ach,

A ir,6m A. SikM
O.'isnsU!ide her

Erdaane m h?

2j. beym anhal-

13 5«, 8 Cyriakus
47! y Roman
44,1s Laurenz

4-iin Göttlich
4«'i2 Bleiche

^ 3b!i3 Hipolitus
33114 Ssmuel

Osnt.
Dienst
Nlttw

8 iz H bjizm ^
8 3?
9 5

9 3Y ^ 3, 13 m
io 2b

tend

und
warm

Wetten

!rZ 2Y 15
^b

23

r6

i b Rochus
r 7 Liberatus
l 8 Arnos
ly Sebald.

Ssli.-nsaö de« 2Z ^«l ,'H)>l Wette r.



HuMüu8, Augstmonat hat zi Tage.

Die Zungftsu.

Viel Sonnenschein im Augstmonat bringet guten Wein,
wozu auch die hellen Nächte helfen.

deren in einem Jahre gefeuert werden solle«/ hängt
von der hohen Landesregierung ab. — Inder
Schweiz wurde vor der Revolution alljährlich von
den reform. Mitgliedern der Tagsatzung zu Frauenfeld

ein allgemeiner Büß, und Bethtag für ihre
Stände und Landschaften verordnet und in den

Herbstmonat angesezt. Seit der Revolution feuern
auch dte katholischen Stande alljährlich den Beth
tag, und zwar immer den 8ten Herbstmonat, am
Mariä Geburtstage; die reformiten Stände hinge
gen feyerten ihn immer den i ten oder den 2ten Don,
nerstag im Herbstmonat. An der Tagsatzung vvn
i8i? hatten die evangelischen Stände bey einem
Zusammentritt ihrer Gesandten sich vereiniget, das
religiöse Fest des jährlichen Bethtages, dessengleich-
zeitige gemelneidgenossische Feyer durch beide
Glaubensbekenntnisse, nachdem vorjährigen Gang der
dießfälltgen Berathung der Tagsatzung nicht mehr
erhältlich schien, -- künftig jederzeit gemeinsam, auf
den Donnerstag der ersten vollständigen Woche tm
Herbstmonat zu veranstalten. Dte katholischen
Stände hingegen verabredeten sich bey einer Eon,
ferenz, dieses Fest hinföro jeweilen gemeinschaftlich

auf

Altstätten, mvnt. nsch M.H!m.
Appenzell, letzten mitw.
Arau, i mitw.
Bischofzell. mont. nach Auguftin.
Vremgarten, mont. vor Barthvl,
ZOiessenhofen, mont. nach Laurenz
Einsiedlen, letzten mvnt.
Glarus, dienft. vor M. Hin'elf.
ö.«chen, dienft. vor Barthol.
Mels, donst. nach Barthvl.
Mutten, mttw. vor Barthol.
Rapperschwvl, mitw. vor Barthol.
Rheinfelden, donft. nach Barthol.
Sckaffyausen, 24,
Schwarzenberg, 9.
SchweUbrunn, dienst. aufBarthol.
Solothurn, i dienft
Sreckborn, donst. vor Barthvl.
Sursee, 28.
Usberlingen, mltw. nach Barthvl.
Urnäfchen, 2 mvnt.
wattwxl, s Mitw.
Willisau, is. — Jesingen, 24
Zurzach, letzten mont.

Herbstmonat.
Alberschwendi, 19 und 29.
Andeer, 22.
Appenzell, mont. nach Mauriz
Beza«, mout. vor Micheli.
Biberach, zs. — Bonadug, sy.
Voyen, 8. Churwalden, 2z,
Lhur, 26, 27 und 28,' Viehm.
Closter, 26. — Constanz, 9.
Davos, 27, Wehm.
Dornbtrn, mont. nach Mathäi,

die andern 2,14 Tag hernach.
Lck, Bregenzerwald) 16 und zs.
Wgg, mitw. nach Micheli.
Leldkirch, 29. —- Seankfurr, 8
Gezis, mont. vor Mathäi.
Glarus, 21. — Grabs, 19.
Goßau, mont. nach Micheli.
Hundwyl, i dienft.



'X.
Monat

Neuer 5
Lauf.

^ !Tags,z Alte;
und Witterung. ,Länge.j

F?eyt. i l Verna Mni 2 ^ Z
Samst! 2Mfalon MIÄ.M I ^ ^

z6. Von 1« Aussätzigen, Luc. 10. Sennen-Aufgang 5, «8 m.

v^ran,
derlich, - 9

2« Bernhard
21 Privatus

Mont
D ersst

Mittw
Dsist
Freyt
ScZNli

Theodos
4 Ester
5 Hercules
6 Magnus
7 Regina
«Mariä G.b,
9 Egidius

1 z

2 43

^ jDerC
S>' gchr

unter.
LKI 7 i

S dato
H dcvm ^ trüd
L beym ^ bald

M ^ V S sch 'lN'
> 2,28 m. A. G Linft.
^ Erd?erne sich bar.
^ beym ^ ö rer

Unkerz. 6, z«m.
13 d 22 Alphons

^ 32z Zechaus
12 59^.^4 Baethsl.

5Ä25 Ludwig
52 :o Ä neffus

- 48^27 GchbS'd
44^^ Augustin

37. Ungerechter Mammon Math.6. Tonnen-Aufgang 5 37 m. Unterg. 6, «zm.
„HNZkiioz^ Sergius ^Mont. si i Reaula <U
Dienst i2 Tobias M

7 15
7 3
7 53

</> beym auch
Regen

und

12 42
- 3Y
^ 35

B Anbruch des Tags um 3, 5rm. Abschied um 8, 9m.
Mlllw
Donst
Freyt.
Samst

i3 Hector

lzFortunatuS
l 6 Joel 8R

8 i8
8 54
9 42

c/' neb-
S beym c!7 lichte
2,55 M.A. Witte-

«47^ ^ 2j. rung,

- 3k
- 27
F 24
- 20

2? Joh. Enth.
z« Adolph
z l Rebecca

l^Fersna
2 Absalon
3 Tyevdos
4 Ester

z8. Vom Todten zu Nain, Luc. 11.

Mont
Dienst
Mtttw
Doist
Freyt.
Samst

^7 ' LambcrmsM
8 Rosa ^

'9 Januarius ^
?o Fronfasten LZ?

^Maurtz >» ^
z Thecla ««

U.M,
0 43
1 2Z
2 5l

DerC
steht
auf.

Sonnen- Aufgang 5, 5 lm.

ZU dann

F S wieder

^ 2j, L G
schem

< Erdnähe T.U.N gl.
h 7,24M.M. <5 Finst.
^'N>K.K«MW ünsb.

Unterg. 6, 9m.
t2 iS 5 Hercules
- 14 6 Magnus

12 7 Regina

^ 7 gEgidius
410 Sergius
sn Regula

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Frsor
Samst

Vom Wassersüchtigen, Luc. 24. Sonnen. Aufganz 6, zm. Unterg. 5,57m
24 Lidenus
25 ClesphaS
2öCypian M
27 Cosmus A
:8Wenceslaus M
2yMichKel!- M
zoHieronimus M

6 4y
7 lb
7 49
8 zo
9 25

io 2ö

He^bMAnfans
nach'

her
wieder

mehren-
theils

3,37-M.M. Rezen-
V', wetter

11 5612 Tobias
- 53
- 50
- 47

44
4«

- 3ü

13 Hector
14^ Erhöh.
15 Fortunat.
16 Joel
i?Lambertus
18 Rosa

Neumond den 7 hat schön Wetter.
VoUmond den 22 hat Sonnenschein.

Erst« Viertel den tz ist unbeständig.
Letzte Viertel den 29 hat Nebelwetter.



September Herbstmonat hat zo Tage.

Die Wage.

' So viel Reifen und Schnee vor Micheli, fo viel sollen
nach Waldburgi auch kommen.

aufden 8ten Herbstmonat, als den Tag von Maria
Geburt zu feuern. Jn den paritätischen Kantonen
erfolgten hierauf über diese Festfeyer besondere und
ungleiche Verordnungen.

W e i n m o n a t.

Vom Rosenkranzfest.

Nach dem Siege des Pabstes Pius V über die!
Türken, bey Lepantein Griechenlano, am nen
Oktober 1575, befahl er das Fest Maria von dem
Siege zu halten. Vom Pabst Gregor Xiii wurde

nachher etn feyerliches Fest, unter dem Namen
des heiligen Rosenkranzes, zu statem Gedächtniß
dieses Sieges in aVen jenen Kirchen auf den ersten
Sonntag des Oktobers zu begehen angeordnet, wo
dte Andacht des heil. Ros'nkrsnzes eingeführt war
weil man dem Gebethe und de? Andacht des heiligen
Rosenkrames — und oen öffentlichen Prozessionen

Umgängen welche deßwegen von dey Rosen-
kranzhxuderschaften an eben dieftm Sonnrag gehalten

worden stnd, diesen glück.ichen Sieg meistens
zu-

Jena; und Ilanz, sz.
Langnau, mitw. nach 5 Erhöh.
Langwieß, «5' Laufasie, 2 fteyt.
Lamrach, 19. >. Leipzig. »9.
Luzern, 2A. — Mels, 26.
Malans, donst. nach 5 Erhöh,
pererlmgen, donft. vor Mathäi.
Pfeffers, 21.
Rankwyl, 22. Ravenspurg, 14 Z
Rehetohel, letzten freyt.
Rheinwald, 17.
Roggel mit«, nach Micheli.
Rochwyl, 14. — Saley. 29.Saas, donft. »or Küblis- Markt.
Savien, mont. nach -j- Erhöh. a.E.
ScheUenberg. mitw. »ach Micheli.
Schruns, Bündten 22.
Schwarzenberg, 18.
Gidwald, donft. nach 5 Erhöh.
Solothurn, dienft. nach M. Geb.
Sonthofen, 14.
Speicher, mont. vor MathÄ.
Stauffen, is nnd 2«.
lSteineberg, 22. St.Iohann,zo.St.Maria, (Mönfterthal) «s.Thu», letzten mitw.
Thusis. 25. — vallendas, sz.Untersee, fteyt. nach -j- Srböh,
wtldhaus, dienft. vvr 5 Erhöh,wyl, dienst, nach Micheli.
Zürich, 11.

Weinmonat.
Altsrf. 2 donft. — Arau, z mitw.
Andelsbuch, 16.
Appenzell, mitw. nach Galli.
Au> Bregenzerwald donft. »or G.
Aymos, dienft. «or Sim. Ind.
Basel, sz. ^ Bregenz, 17.Bezau, donft. nsch Galli.
Bludenz. 2, und alte 14 Tag bis W°
Brugg dienft. vvr Sim. Jud.
Burgdorf, mitw. nach Galli.
Disentis, i. — «insidlen, 1 mont.Fettan, z.



4«. Vornehmstes Gebstt, Math. 22.

Mont.
Dienst
Mtttw
Donst
Freyt.

X.
Monat

Neuer 5
Lauf.

Magsund

Witterung. iLänge.
Alte?

Sonnen- Aufgang 6,14 m. Unterg. z, 46 m.

KS A.M. Abwech, ll 33 19 Januar
2 Leodegartus « 41 selnd z« 20 Jnnocent.
zLeontius i 52 beym cZ^ G - 2b 2iMatheus
4FranzifcuS 3 i schein - 2Z 22 Mauritz
5 Placidus 4 7 C Erdferne und B ib 2Z Hercules
6 Angela Der( Nebel, - 12 24LiberiuS

i 7 Judith SÄ geht S 7, 50 m. M. zu- - 8 25 Eleophas

Vom Gutschlägigeu Math. 9. Sonnen- Aufgang 6, 27 m> Unterg. 5, Z3M.

8 LH Pelaglus M unter. L beym C weilen li 4 2« Cyprian
«Dionisius M 6 9 c/' beym ^ mit i« 59 27 Cosmus

10 Gideon <N 6 35 Südost- 55 28 Wencesl.

ii Burkhard Z5 7 4 winden, - 51 2y Michael

i2 Gerold 7 47 F 2j. S ferner 49 zoHiero«.

41.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst

G Anbruch des Tags um 4/46m. Abschied um 7,14m.
Frsyt. llz ColmanuS «AI 8 41
Samstl Calixtus ÄRI 9 53

>^ S beym 5 nnbe-
Zv< </> ständiger

- 47
44

l Remigius
«Leodegar.

42. Hochzeitliches Kleid, Math.««. Sonnen,Aufgang 6, zym. Unterg. 5, 21m.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

15 Theresia -ch
lö °P
17 Justus Sk
18 Lucas ZL?

19 Ferdinand
2« Wendelin
2l sw^

ii 14
IU.M.

0 zi
1 54
Z 2b

Der^
steht

1,28 m. M. G
^ H « schein,

S ^ hierauf
2Z. beym 5 mehr
C Eronähe reg,
H beym ^ nerisch

K 4/ 51 m.A. und

ro 41
37
34
3'
27
24
21

3 Leontius
4 Franz
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 PelagiuS
9 Dtonts.

Mont.
22ÄT Cordula
2z Maximus

4Z. König? Sohn krank, Joh. 4. Sonnen« Busgang 6, 49 m. Unterg. 5, m.
I« Gideon
11 Burkhard
12 Waldfried
lz Colman.
14 Calixtus
15 Theresia

Dienst24 Salome
Mtttw
Donst
Freyt.
Samst28^

44.

25 Crispin
2b Amandus
27 Sabina

<r?A

M

1«

auf.
5 5i
6 3«
7 19
8 20
9

SVk l« 42

Sinz

^ L
o m ^

8, 2 m.A.

zuweilen
> S5M.M.

kühl,
darauf
wieder
ange,

nehmer

l« ?.8

/ 12
9
b

^ 3

9 58

Königs Rechnung, Mach, l8. Sonnen-Aufgang 7, z m. Untexg. 4, 57 m.

Mvnt.
Dienst

zo Aloysius ^
ZI Wolfgang >« ^

ii 54
A.M.

« 55

9 54

Neumond den 7 hat kühle Witterung.
Vollmond den 21 hat Nebelwetter.

m 8 und

A A ^ öfter
s

^
G schein^

Erste Mertel den i5^at Sonnenschein.
Letzte Wertel den 28 ift unbesta»o,g.

17 Justus
18 Lucas
19 Ferdinand



MMR̂ l<

oswbe? Wemmonat hat zr Tage.

Der ScorRion. Zlawyl, ätzten d«Afi.
Lravenfcld, monr. nach Gslli.
Fürstenau, ,r.
Gais, monr.
Glarus, ic, und 27^
Helden, «mjrw.
Herisau, wonl. nsch Burkhard
Hnndwyl, n'.vnr. uLch Gsiti.
Raltbrunn, dvnst nach RosenZ. I,
Rnonau, i mont.
Aüblis, l freyt. s.C.
Ryburg, sz. Luzern, z.
Lachen, dienst nach Roseni S.
Lichter steig mvnt. vor GaUl.
Meyenfeld, 29.
<Z7 berems. donft. suf den Ragazer
g)bervatz und Ottenstein, »4.

zuschrieb. Pabst Clemens X Hot diefes Mden sb'puschlao. 6.
ten Herbstmonat 1671 für ganz Spanien verliehen,
Pabst Clemens XI hat endlich daffslbe für die ganze
kachol. Christenhelt allgcmun verordnet.

WtntermonaL.

Wenn das Lävb nicht gern von den Bäumen fällt, so
bessrget man einen strengen Winter.

Aver- Heiligen- TaF,

Rag'-tz mont. nsch
Rankwy! 16 rnd 20.
Rapperschwyl, mttw. vsrDltttlS
Schters, n. — Schule, 5.
Schwellbrunn, di,nsi.nsch S.Zlud
Seewis und Semxack 28.
Stdwald. dsnft. vsr Sim. Zud.
Golorhurn, dienst, nach Galli
Sonthofen, 15. — Schwyz, iS.
Stauffen, dvnst. nach Galt,.
Grein am Nhem, Äuw. vor G. Z
Ht.Gallen, ssmst nachGalli
St.Johann, 16. — St.perer,«4.
Tamms, zi. — TU an, sz.

Pabst Oreysrins Hl. bat nm das Jaök?Z!.
in der Kirche des h. Petrus eine Kapelle zu Ehren
üller Heiligen geweidet, Md^ugleich verordnet, daß?i' "
künftig hin dieses besagte Fest aller Hilgen sedes^^en.. 'etzren mont.

Jahr den izten May durch die ganze Chnstenh,!ik!nebetlmgen. mitw n-S> Sr^«nichtnurzu Ehrender Mutter Golttsundaverhetlt-jUnreriee, 2 mttw. sndixtzren neyi
gen Märtyrer, sondern auch aller und stdcr Heiligen >ur^nn ftepr. nsch «!? GsM.
Gottes solle öffentlich geschert wei den. Da st« Utnascken, oienft. «r G«at.
hieraufwegcn Menge derankonme, den Chnsta:äu-i^^^ ^ nach Eaw, ^^nach

chigen an dieftm Tag zu Z5rm d,e kch^sm.t e^ v. r.'w7^,P^'
theuerten, hat dann der nemliche Palst G^nor lll w,tj^, wom. nard oavl.

,d!ese garze Feyerlichkeit für die ganze Cb? ste he rt mertdur dv. st. rr ^^K>
'?Nr?S, wm« «0, de Kl>^p,^r
Keine«. 2. Z.sngvtt m>.w.
Zl.g »«»st »aa. GsUt.

auf den nen Tag des Wmtermsnals vktj.tzet.



Xl.
Monat

Neuer
!n'e?mrmasl Lauf«

iTag^ Altee
und Witterung. iLänge^

Mittw! l?
Donst aMerSeeNen
Freyt. zTdeoyhiluS
Samstl 4 Sigmund

2 2

z 8

4 13
5 21

beym) zu,
^ Erdnähe weilen
O S H. G schem,

5 beym ^ bald

9 47 2Q Wendelin
44^21 Urfula

22 Cordula
2A Severin

45. Vom Zinsgroschen, M«th. 22. Sonnen-Aufgang 7, 12m.

Mont
Dienst
Mittw
Dsnst
Fr,yt.
S^mst

5 Mala-chias M Dec"
6 Leonhard

FZorenz
8 Claudius
9 Tdeodorus

l« öouNa

l l Martinns

geht
uuter.

5 48
6 4«
7 4?
9 4

<5

1, «mM.
aber

trüb,
c/' deym ^ öfter

H Z mied??

^ S ''^ym ^ Südsst-
?j. wmde,

m ?j. Md

41

Unrerg. 4, 48 m.

9 zz 24S U0 ttt
z z 25 Crispin
zo26A tt.and
26 27 Sabina

- 2Z.28S1A. Jud,
20 29 Narcissus
17 zo Alo)s

46. Oberstes Tbchterlein M«h. 9. G^nnei^'Sufjjsng 7, srm, Unterg. 4. Z9M.
Zl2 zSmiltanus ^K.,10 24Z /^, ^ manch, i i4jziWslfgang

G Anbruch des Tags um 5, 3« m. Abfibied um ö, zo m. Winke?M
M>;t.'lzMl5?atha, ^Oenfdl4ficteStteH
Ntttw 15 Leopold W
?>onst 16 Othmar
Frevt. i7Be?tyold
Samst c z Eugenws <wk

1146,) 10, zzm.z
U.M. §f T

H beym ^
<^ Erdnahe

1 3
2 24
Z 4ö
5 20

l!. mal
Nebel,

hierauf

ziem«

12

I«
7

4
2

- 0

1 Äue!-'QcH.
2 Me? Seel
3 Ttzeophil.
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard

47. Greuel der Verwüstung, Math. 24. Sonnen- Anfgang 7. zi m.

li9 Elisabeth Gtz
Mont.i2«Cslumosnus A
Dtegff,2i Maria Opfer M
Mittw 22 Cactllia M
Donst 2z Clemens M
Frept. 24Salesius Wk
Samstj25 Catharina ffk

VerC,
steht
auf.
6 2

7 0
8 20
9 32

?^ H kalt
G 5,5« M.M.. mit

<5 S Schnee,

^ H gestöber,
fortan

Z mehren,

8 58
5b

- 53
- 5«

4S
46
44

Unrerg. 4, 29m.
7 Floren,
3 Claudius
9 Theodor

10 Justus
11 MartinuS
r 2 Louisa
l 3 Wibrath.

48, Vom jüngsten Gericht, Math. 25
SSM?

Mont.
Dienft
Mitt«
Donst

26 Concad
27 Jerenuas
28 Noch
!<z Azrtcola
zo Andreas

10 41

ii 4y
A.M.
0 4y

6*K l 55

Sonnen, Aufgang 7. Z8 m.

^ theils
4, «M.A. windig,

V bisweilen
5 Erdferne mit

S Regen

8 42
40

^ 38
3b

- 34

Unterg. 4, 22m.
14 Friedrich
15 Leopold
16 Ochmar
i?BertholS
18 Eugen

Neumond den 6 hat Sonne»sch>i».
Vollnttnd den 20 ist unbzstänoig.

ErSe Biertel de» rz hat neblicht Wktter.
Letzte Wertet de» 27 hat Wind und Schnee.



November WiNtermonat hat ZO Tage.

Der Gch'lH.

2«K

Altsrf, donft. nach aller Heil.
AppenzeU, mitw. nach Mart.
Arau, 2 mittv.
Arbon, mvnt. nach Mark
Baden. i6.
Bernegg, dienst, nach Mart«

Biberach, mitw. nach Mart.
Bischofzell, donft. nach Mark
Bremgarten, mv«t.»ach aller Heil.
Burgdors, donft. «or Mart.
Chu«, ss. — Clären, zo<
Dtessenhofen, mvnt. nach vthm.
Flums, i dienst.
Lgljsau, donft. «ach?athr.

Donert'S in diesem Monat, so bedeutet es viel Regen und Mnfidlen, mvnt. vvr Mart.
Wind, und wird d«r Eaamen vom Brennen verderbt. iMgg, mit», nach Mart.

Gersau, «. — Grüsch, go^
Glarus, 12 und 22.
Herisau, freyt, nach Vthm.
Hohentrins, letzten dienft. a.E.
Horgen, donft. «ach Mart.
Ilanz, l dienft. a.k.
Vayserftuhl, ir. Ronstanz, 26.
Rüblis, i frevt. s.S.
Lachen, dienft. »or Mart.

im Jahr YY8. allen Klöstern diests Ordens, daß, Z^senargen 28.

^ ' ^ Langw,eß, dienst, nach au. H.a T.
gleich Wie am ersten Tag des Winleimonats das

SMer- Seelen-Tag.

Die Einführung diefes Festes wurde von Odilo,
einem Abt des berühmten Benediktiner, Klosters
Clugny tn Burgund, veranlaßt. Er verordnete

Fest Aller, Heiligen begargenwnd, am folgenden
Tag das Gedächtniß aller in Gott ruhender See-

Laufane, 2 frevi. — Lautrach,2.
Windau. fteyt. nach ali« Heil.
Mellingen. 26. > Milden, ss«
Morsee u«H Mvrter, 3 mit».

len durch heilige Meßopfer und andere Me Werke p"!r?"ge^ d^/vk/Mart.
möchte gehalten werden. Diesen Gebrauch beben ^«^ns^rg, .1.

« «.Re: l i Bregenz) dienft. n. Mart.
nachher dte Pabste gutgeheißen, l nd in der .canzcr Rbeinecy mom. «ach aller He«.
Christenheit allgemein auf den.ten Tag m Win, UwU^termonat eingeführt. Rorichaeh, donft. nach aller Heil.

Sargans, donft. vor Martini, und
dvnft. vor Eatbr.

Schaffhausen, dienst, nach Mart.
Schiero, 23. - Schwyy, 12.
Seckingen, zo.
Steckborn, donft. »ach Mart.
St. Johann, donft. »ach Eathr.

Den endlichen Beschluß künftiges Jahr.!



I

c Tags- Alter
Lauf. und Witterung. Länge.

3 i T beym C° trüb 8 Z2!iy Elisabeth

4 « H beym ^ mtt zo 20 Kolumban

X«. t Neuer
Monatj

Freyta! iLonßittus
(Kamst! 2 Taverius

49 Jetchen im Himmel, Luc. 2! Sonnen- Aufgang 7, 44 m.

Monr.
Dl nst

Donst
F-eot.
Samst

SS'

Mont.
Dienst

3, 5 lZ

geht
Uli rer.

5 29
6 45
8 5

^ 2z. Schnee,
^ beym cl' dwn

G 4,^6 m.A. üb v:ch^
,6 V W selnd

</ S B schütt
HZ ^ und

5 Amzsei
0 Ricolaus
7 Ensch
3 Ä?ari^ ^^n?f.
q Willibald

Johannes iiy Gefgngniß, Math, rz, Gonnm- Aufgang 7, S« M. Unterg. 4, xs W

Usterg. 4, i6m.
3 28>ii Ma?.OM

26 22?lM0s
- 25 '.z Cl-m ms

24 24Silestus
2Z 25Cnharina

20 Conrad
27 Jeremias

22
,21

lo > W ilcherus
l l Damasius
l2Ottii!la

9 27

S l« 47' U.M.
H beym (5

6, 41 m. A' weilen - 18

^egen,
zu-

8 20
19

'Anbruch des Tags mn 5/ 53 m. um b, 7m.

28 Nsah
2y Agricola
zsWoreas
ChriWM

Freyt.
14 Nicasius
15 Abraham

Fl

Msnt
Oienst
Mittw
Dönst
Freyt
Samst

Erdnahe Nebel, 17' 1 LonZinus
H h:ym mei- - 16 2 Haser
Q H'^ ßens zLunus
^ ^

kalt - 14! 4 Barbars
SshSKneS zeuget vsn Christs, Joh. 1. Sonne», Aufgang 7, zz m. Unterg. 4,7m.

S.lmA lö "Zdelhnt

0 l,
1 I9j
2 40
4 2!

17 < Lazarus M
18 Wunibald
:y Rnneßus
2oFrsnfasten
21 Thomas
2 2Hwrinus >« ^
2z Dagobert.««?

5 2d
DerC
steht
auf.
5 4?
6 59
8 12

Z Mtt
^ Schnee,

M4,4?M,A. ^
M-zester ^«3. hierauf
G in? 9,,, 27 M.Ä.
Wmkers Anfang. '

^ H Wärmer

5 Cordula
bNioolaus

Ambrosius
8 Ms?«WVpZ
9 Dionys

loWaltber
izin Damasius

8 14
> 13
- 13

12
- 12

12

Rufende Gtimms, kuc. z. Sonnsw Aufgang 7, Zz m. Unterg. 4, 7 nz.

Mittw
Donß
Freyt

24 ^WgMjCva K'
2ZEHrWag
2H StephanW ^
27 Job. Evang. M
28Kmdletntag UU
29 Jonathan

9 22
10 27
ir zi
A.W,
« 32
1 38
2 4

T g?i un^
HZ S öfter

K. I, 5 2 m.A. schein.

< Eröferae hernach
Regen

uns

8 iz!i2Tabiths
- l4l3Lucla

14 Nicasius
15 Abraham

izjlb Adelheit -

ib^i 7Lazarus
- 1718 Wmtbald

- 14
^ l5

Samft 3« Davi^
Iz. Pom Schwert Simon, Luc. 2. Gongen- Aufgang 7 50 m. Unterg. 4, 10 m.

3 5^! ^ o?"m ^ Schaee s 8 izjls Nemesius
Reumond sen 5 hat schon tzener. Erste Merkel oen 12 t veränderlich.
Vollmond Yen iA Hat Wind uns Schnee Letzte Bsen^ den 27 hzr Sonnenscheln.



December CHNstüwNat hat Zi Tage.

Ter Steinbock. Sursee, mont. nach aller ^eil.
Teuffen, letzten mont.
Untersee. den i »nd letzten mit».
Vir4s. letzten dienft.
Meggw, ii.
weinftlden, mittv. »or Mart.
Wiidhaus, dienft. vor Mart.
Winterthur, donft. vor Matt
U?yl, dienft. nach Othm.
Zc fingen, ib.

Nützliche Interesse, oder Zins, Rechnung,
zu 5 pro Cento gerechnet.

Haupt-
Summa.

für ein
Zahr.

för ein
Monat.

für eine
Woche.

Gulden. ft. kr. P. kr. hl. kr. hl.
ISVS 5« 4 IS 57 o
HS« 45 3 45 » Sr 7
»SS 4« 3 2« « 46 i
?«s SS s 5S » 4« S
6ss 8« » » 3« 34 L
5«« 25 s S » 28 7
4«s so i 4« 23 r

i 'S 17 s
2«S IS Ss » 11 4
Iv« S s < S 6
9» 4 z« 4 5 2
«o 4 « ss » 4 S
7« 3 ^7 4 4 '
6s 3 » » 3 4

So i« 4 2 7
4« 2 » IS « s 2
»« I 7 4 i 6
2« l « S » « iIS s« » 4 ' S

S « »7 s s * 4
» »4 s « « 4
7 «i I 6 ' 3
6 « 18 l 4 ' 3
5 IS I » » s

Chriftmonat.
Altsrf, i donst. und donft. v. Wey«.
Altstätten, donst. nach Nicol.
AppenzeU, mitt». «ach Nicol.
Arau, Z Mitrv.
Bötzen, i. — Bregenz, 5.
Bremgarren, monr. vor Fronf.
Brugg, dienst, nach Nicol.
Chur, 12. — Davos, 9.
Ermatingen, 1.
Feldkirch, si.
Llums, dienft. vor Thom.
Frauenfeld, mom. nach Nicsl.
Gais dienst, vvr Wey«.
Eoßau, i mont.
Glarus, 11. — Ilanz. is.
Raiferstuhl, 6 und 21.
Rüblis, i freyt. a.C.
dachen, dienst, vor Nicol.
Langnau, 2 mitw.
Luzern, 21. — ttltiden, 27.
^Sterlingen, 21.
Aagay, l mont. Vieh«.
Rapperschwyl, mltw. vor Thom.
Seewis, 12. — SchwvZ, 4.Sidwald, donst. nach Nicol.
Strasburg, 26. — Sursee, 6,
Teuffen, mont. vvr Weyn.
Thun, mitw. vor Thom.
Thusis, 26. — VUmergen, ».
Uederlingen, mltw. nach M.Empf.
willifau, dienst, vor Thom.
winterthur, donst. vvr Thom.
Zug, dienst, vor Nikol.
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